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Als wir vor vielen Jahren mit unseren Kindern den Justizpalast in Brüssel
besichtigten, suchten wir nach einer Toilette. Nach vielen Fragereien und langen
Irrwegen fanden wir sie schließlich im Untergeschoss; einen Raum mit Dimensionen,
die dem Palast in jeder Hinsicht entsprachen. Und an der Wand ein Graffito:
Hoffentlich ist die Gerechtigkeit in diesem Hause nicht so versteckt wie die
Toiletten.

Vor der Bundestagswahl ist Festivalzeit. Da springt an vielen Veranstaltungsorten
immer wieder Toilettenungerechtigkeit ins Auge. Notorisch dafür ist das
Festspielhaus in Recklinghausen. Während die Männer in den Pausen flüssig ihre
Geschäfte erledigen, drängen vor den Damentoiletten druckvoll die
Warteschlangen.[1] Man darf die Toilettengerechtigkeit nicht auf
Geschlechtergerechtigkeit reduzieren. Die Schultoilette ist zum Wahlkampfschlager
geworden.[2] In vielen Ländern der Welt bedeuten unzureichende Toiletten ein
Hygieneproblem, und aus Indien hört, man, dass dort immer noch viele Menschen
gezwungen sind, ihre Notdurft am Rande des Tages am Rande der Straßen zu
verrichten. Doppelte Ungerechtigkeit ruft der Anthropozentriker, steht doch
hierzulande nur den Hunden, nicht aber den Menschen der Straßenrand offen.

Den Anstoß, über Toilettengerechtigkeit nachzudenken, gab die Ankündigung einer
Sendung über Einkaufsgerechtigkeit im WDR. Geschlechtergerechtigkeit und
Generationengerechtigkeit sind geläufig. Jetzt braucht es nur noch wenig Phantasie,
um einen ganzen Strauß von Gerechtigkeitsblüten zusammenzustellen. Er könnte
Dieselgerechtigkeit und Parkplatzgerechtigkeit[3] enthalten, Fußballgerechtigkeit
oder – last, not least – Golfgerechtigkeit. Für Dieselgerechtigkeit setzt sich
Ministerpräsident Laschet ein. Die Fußballgerechtigkeit hat durch die Einführung
des Video-Assistenten erheblich gewonnen. Für die Golfgerechtigkeit gibt es noch
einiges zu tun, nachdem der Kanzlerkandidat einer großen Partei uns hat wissen
lassen, ihn interessierten Golffahrer mehr als Golfspieler. Da schließt sich der Kreis.
Manche Golfplätze sind anscheinend nur für Männer bestimmt, obwohl dort
Damenabschläge eingerichtet sind. Für Männer gibt es überall Bäume und Büsche,
für Damen Trinkdisziplin.

Man kann die Sache ins Lächerliche ziehen. Aber sie hat einen ernsten Hintergrund.
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Die eine ungeteilte Wahrheit war einst das Ziel der Wissenschaft. Die eine
Gerechtigkeit war der Leitstern des Rechts. Postmoderner Perspektivismus hat die
Wahrheit fragmentiert. Mit dem Ruf nach sozialer Gerechtigkeit begann die
Fragmentierung der Gerechtigkeit. Mit der Geschlechter-gerechtigkeit nahm sie
ihren Fortgang. Nun gibt es wohl kein Halten mehr. Gerechtigkeitsperspektiven
haben die Fragen nach sozialer Ungleichheit, nach Diskriminierung, Macht und
Herrschaft verdrängt. Gerechtigkeit hat ein wenig von ihrem Glanz als
Sehnsuchtsort verloren.

Nachtrag vom 9. 9. 2017: War ich doch sicher, die Toilettengerechtigkeit
erfunden zu haben. Aber sie war schon von anderer Seite entdeckt worden.

 

____________________________________________________

[1] Das Problem ist natürlich nicht neu. Vgl. etwa Rainer Erdinger, Der kleine
Unterschied, Süddeutsche Zeitung Magazin 33/2016.

[2] Corinna Budras, Wer traut sich auf das Schulklo?, FamS Nr. 34 vom 27. 8. 2017
S. 19.

[3] In Bochum soll demnächst das neue Justizzentrum eröffnet werden. Aus diesem
Anlass schreibt ein Leser an die WAZ: »Da wir alle vor Gericht gleich sind, ob
Richter, Schreibkraft oder Angeklagter, sollen wir doch auch alle gleiches Anrecht
auf einen Parkplatz haben. Oder ist dieses Recht vor Gericht nicht anzuwenden?«
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